
Auf der Breitegg-Alm genießen 
die Ziegen den Almsommer 
von Mag. Otto Astner 

Die Biritegg-Alni 

Die Almhütte mit 
Blumen geschmückt 
(1.u.) und das Almkreuz 
darf nicht fehlen (KU.) 

Hin und wieder, oft auch zufällig an bestimmten 
stimmungsvollen Tagen, kommt man an Orte, die 
einem etwas ganz Besonderes vermitteln, dass 
man sich im Stillen denkt, hier komme ich wieder 
einmal her. Die Breitegg-Alm in der Wildschönau 
zählt zu diesen Plätzen. 

Oberhalb der Schönanger- leger (1 529 m) und zwei Hoch- 
Alm in der Gemeinde Wild- legern, der Klein Neuberg- 
schönau liegt die Breitegg- Alm (1600 m) und dem Tretl 
Alm, eine Einzelalm in großar- (1 700 m) bestehend. Die Wei- 
tiger Lage, aus einem Nieder- deflächen der über 200 ha 

großen Alm, die sich von etwa 
1300 bis 1900 m erstrecken, 
sind überwiegend nach Westen 
exponiert. Der Niederleger ist 
von der Schönanger-Alm her 
mittels eines Gemeinschafts- 
weges erschlossen, die beiden 
Hochleger sind noch uner- 
schlossen. Der Niederleger 
kann auch auf einem Fußweg, 
der oberhalb der Schönanger- 
Alm beginnt, in einer guten 
halben Stunde erreicht werden. 

Georg Haas ist ein 
„Almerer" wie man ihn 
nur noch selten sieht 

Ein Besuch auf der Brei- 
tegg-Alm ist schon wegen ih- 
res Eigentümers und Bewirt- 
schafters Georg Haas ein Er- 
lebnis. Der 64-jährige Haas 
verbringt heuer insgesamt sei- 
nen 5 1. Almsommer, wovon er 
41 auf der Breitegg-Alm und 
zehn auf der Spitzer-Alm er- 
lebte, die ebenfalls in der 
Wildschönau liegt, nicht weit 
entfernt von der Breitegg-Alm 
auf der anderen Talseite. Seine 
Ruhe, seine vernünftigen An- 
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Eine Almwirt- 

sem schönen Platz 
und Buttermilch den Almgästen nicht schon längst eine Jausen- 
gerne angeboten. Die Erzeu- Station errichtet habe, antwortet 
gung von Butter und Graukäse Haas, dass er mit dem Zustand 
wurde auch schon bei der Erhe- der momentanen Almbewirt- 
bung 1949 angemerkt und zwar schaftung sehr zufrieden sei 
eine Menge von 560 kg Butter und die Ruhe und das richtige 
und 700 kg Käse von 30 mel- Almleben mit den Tieren nicht 
kenden Kühen. mit dem Trubel von einer 

Bei nngebotenen 
Köstlichkeiten ist der 
Egoismus bei Ziegen 
besonders groß 

großen Gästeschar eintauschen 
möchte. 

Georg Haas ist mit den 
Rindern von Anfang Juni bis 
Mitte September auf der Alm, 
mit den Ziegen jedoch von 
Mitte Mai bis Allerheiligen. 

Der Betrieb der Melkma- 
schine, des Butterfasses und 
die Erzeugung des Stroms für 
das Licht wird mit Hilfe des 
Wasserdruckes ermöglicht. 
Haas zeigt seinen Besuchern 
gerne seine technischen Anla- 
gen, wobei der „Wildschönau- 
er Erfindergeist" auch bei ihm 
durchzuschlagen scheint. 

Verstelgeningstermine 2002 
Verst -Nr Tag Datum Auilrieb Rassen 
732 Donnerstaq 10 Janner weibl Tiere PI - SE - FL 
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